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Radebeul, Stadt

Kötzschenbrodaer Straße 19

Serkowitz * 121f

Mietshaus in offener Bebauung; historisierende Klinkerfassade, symmetrische Hauptansicht mit zwei 
Seitenrisaliten, eine Gruppe von acht freistehenden Wohnhäusern (Nr. 13 –27), baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Eines von acht freistehenden dreigeschossigen Mietshäusern, siehe auch Kötzschenbrodaer Straße 17. 
Symmetrischer Aufriss zur Straße mit zwei Eckrisaliten anstelle von Mittelrisaliten, ein flach geneigtes 
Walmdach. Ein dunkelroter Verblendziegelbau mit hellen Gliederungen in Putz und Sandstein, 
Stuckverzierungen und Giebelverdachungen einiger Fenster im ersten Obergeschoss.

Der Bauunternehmer Hermann Menzel beantragte am 9. Mai 1898 und 29. Aug. 1898 den Bau, dessen 
Baurevision am 25. Febr. 1899 erfolgte. 
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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